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	Deutschland in der Welt nach 1945
Kalter Krieg mit anderen Mitteln – Ausschneidebogen 1



	1950 – 1953
	1964 – 1975
	Demokratische Republik (Nord-) Vietnam, südviet​namesische Guerillaorgani-sation für ein freies Vietnam FNL (Vietcong), Volksrepublik China (Militärhilfe), UdSSR (Militärhilfe)

	Am 25. Juni 1950 überschritten nordkoreanische Truppen – nach mehreren südkoreanischen Grenzverletzungen – die Grenze am 38. Breitengrad. Die USA reagierten sofort militärisch, verlagerten Besatzungstruppen von Japan nach Südkorea und holten sich erst nachträglich die Rückendeckung des UN-Sicherheitsrates.
	27. Juli 1953: Abschluss der seit zwei Jahren andauernden Waffenstillstandsverhandlungen zwischen der UNO und Nordkorea; Festlegung des 38. Breitengrades als Grenze zwischen Nord- und Südkorea.
4. Oktober 2007: Unterzeichnung einer Friedenserklärung zwischen Nord- und Südkorea. Ein Friedensvertrag wurde bis heute nicht abgeschlossen.
	

	
	
	Vereinte Nationen (UNO): Rep. (Süd-) Korea, USA, Australien, Belgien, Frankreich, Griechenland, Großbritannien, Kanada, Neuseeland, Niederlande, Philippinen, Thailand, Türkei …
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	1887 wurden Vietnam, Kambodscha und Laos als „Indochina“ nach langen Kämpfen in das französische Kolonialreich eingliedert. 
1940 besetzte Japan Vietnam. Sowohl gegen die alte Kolonial-, als auch gegen die neue Besatzungsmacht führte die von Ho Chi Minh gegründete kommunistische Befreiungsbewegung Viet Minh einen Guerillakrieg. 
Nach der Kapitulation Japans – am 14. August 1945 – übernahmen nördlich des 17. Breitengrades chinesische, südlich davon britische Truppen die Kontrolle. Nur wenige Tage später rief Ho Chi Minh die Demokratische Republik Vietnam aus. Darauf folgende Viet Minh-Aufstände im Süden des Landes konnten die Briten nicht mehr unter Kontrolle bringen; sie wurden durch französische Streitkräfte ersetzt.
Im November 1946 brach der offene Konflikt zwischen französischen und Viet Minh-Truppen im ganzen Land aus. Im Zeichen des Kalten Krieges unterstütze die USA alle antikommu​nistischen Bewegungen und damit auch den französischen Kolonialkrieg (1954 
finanzierten die USA 80 Prozent der französischen Kriegsausgaben). Dennoch mussten die französischen Truppen im Mai 1954 – nach achtjährigem blutigem Guerillakrieg –kapitulieren. Ab Juli 1954 wurde das Land am 17. Breitengrad zweigeteilt: in einen kommunistischen Norden und einen antikommunistischen Süden. Daraufhin beschlossen die USA den Süden massiv militärisch und wirtschaftlich zu unterstützen.
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	1910 wurde das koreanische Kaiserreich von Japan besetzt und vor allem während des Zweiten Weltkrieges skrupellos ausgebeutet. 
Das am Krieg unbeteiligte Land wurde 1945 unter den Siegermächten des Zweiten Weltkrieges aufgeteilt: Das Gebiet nördlich des 38. Breitengrades wurde unter sowjetische Verwaltung, das südliche unter US-amerikanische Verwaltung gestellt.
Nachdem der Kalte Krieg begonnen hatte, wollten beide Siegermächte die – auf der Konferenz von Jalta beschlossene – Wiedervereinigung nicht mehr ausführen. Die durch die Siegermächte in beiden Teilstaaten eingesetzten Regierungen gründeten 1948 unabhängige Staaten, sahen sich jeweils aber als Vertretung des ganzen Koreas.
1949 verließen die sowjetischen und amerikanischen Truppen das Land. Im Laufe des Jahres wurde die nordkoreanische Armee nach dem Vorbild der Roten Armee geformt und mit Waffen aus der Sowjetunion ausgerüstet.
1950 war der kommunistische Norden dem antikommunistischen Süden militärisch in jeder Hinsicht überlegen.
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